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Die VdK-Mobilitätshilfedienste erreichen
Sie unter folgenden Telefonnummern:

Charlottenburg-Wilmersdorf
Tel.: 030 / 82 71 90 97

Neukölln
Tel.: 030 / 6 25 10 19

Pankow
Tel.: 030 / 4 71 90 30

Reinickendorf
Tel.: 030 / 4 95 24 00

Weitergehende Informationen zum VdK
und seinen vielfältigen Serviceleistungen
für Mitglieder finden Sie auch im Internet  
unter der Adresse:

www.vdk.de/berlin-brandenburg

E-Mail: berlin-brandenburg@vdk.de

Alle unsere Mitarbeiterinnen und Mit-  
arbeiter sind sorgfältig ausgesucht,   
intensiv ausgebildet und gründlich
auf ihren Einsatz vorbereitet.

Sie brauchen also keine Angst zu
haben, dass Sie vielleicht unfreundlich   
behandelt werden. Im Gegenteil, 
schenken Sie uns Ihr Vertrauen, damit   
wir Ihnen diese Hilfe geben können.

Die Mobilitätshilfedienste werden durch
die Senatsverwaltung für Integration, 
Arbeit und Soziales gefördert.

Mobilitätshilfedienste
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Damit wir Ihre Wünsche auch richtig   
einplanen können, rufen Sie uns bitte   
so frühzeitig wie möglich an und teilen   
Sie uns Ihren Terminwunsch mit.

Unsere Büros sind Montag bis Freitag  
von 9.00 bis 13.00 Uhr geöff net. Zu 
dieser Zeit können Sie sich die nötigen 
Informationen geben lassen und uns  
Ihre Wünsche mitteilen.

Bitte wählen Sie die Rufnummer der  
Dienststelle, die für Ihren Bezirk
zuständig ist.Unser Team begleitet und unterstützt

Sie auf allen Wegen: ob Sie zum Arzt
gebracht werden wollen, einen Einkauf 
tätigen, Kino, Theater oder eine Aus-
stellung besuchen oder einfach mal 
wieder spazieren gehen möchten.
Wir sind für Sie da.

Für Sie als Nutzer entstehen geringe 
Kosten. Die derzeitigen Verwaltungs-
pauschalen erfragen Sie bitte bei dem 
für Sie zuständigen Mobilitätshilfedienst 
im Bezirk.

Die Begleit- und Schiebedienste des Sozial-
verbandes VdK Berlin-Brandenburg e.V. 
bieten älteren, kranken oder behinderten 
Menschen, die ohne fremde Hilfe die 
Wohnung nicht verlassen können, ihre 
Hilfe an. Wir möchten, dass Sie am Leben 
in Ihrem Kiez teilhaben.

Wenn Sie also beispielsweise:

gehbehindert sind oder im Rollstuhl sitzen,

sehbehindert oder blind sind,

an einer chronischen Krankheit leiden,

oder einfach ängstlich sind,

können Sie unsere Dienste gerne in  
Anspruch nehmen.

Draußen spielt das Leben... ©
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